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Anlage 2 zur Arzneimittelvereinbarung 2024 
Prüfentlastende Zuordnungen

Berechnungsgrundlage

Fachgruppen
zugel. Allgemeinmediziner, Praktische Ärzte, haus. 
Internisten
zugel. Augenärzte
zugel. Frauenärzte
zugel. Gastroenterologen

<1>1330}I0)O)3N

zugel. Kardiologen
zugel./erm. Kinder- und Jugendärzte
zugel. Nephrologen

zugel. Nervenärzte, FA für Neurologie u. Psychiatrie

zugel. Neurologen
zugel./erm. Onkologen
zugel. Orthopäden
zugel. Reha-Ärzte

zugel. Rheumatologen
zugel. übrige fachärztliche Internisten
zugel. Urologen

* Bei der Betrachtung der individuellen Zielerreichung werden nur die Zielvereinbarungen berücksichtigt, in denen der Vertragsarzt im Betrachtungszeitraum die betreffenden Arzneimittel in relevanter Häufigkeit verordnet hat. Von einer relevanten Häufigkeit wird 
ausgegangen, wenn die ausgewiesene Anzahl Arzneimittelpatienten (AMP) behandelt wird.


